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Ueber die Begegnung Bülows mit Tittoni in Ra
pallo gab die i Depeſchenagentur Jtaliens die

Agenzia Stefani die Mitteilung aus daß die Ausſprache
eine vollkommene Uebereinſtimmung und ein volles Ein
vernehmen ergeben habe Weitere offizielle Meldungen ſind
darüber nicht publiziert worden Es liegt nahe anzunehmen
daß es dem Fürſten Bülow und den Bemühungen Tittonis
gelungen iſt die Beſtrebungen mittels des engliſchen Ab
rüſtungsvorſchlages auf der Haager Konferenz in die
Politik der Dreibundſtaaten einen Keil zu treiben durch die

Vereinbarung gemeinſamer Richtlinien für die Dreibund
mächte illuſoriſch zu machen Die ruſſiſche Einladung an
die Mächte iſt inzwiſchen publiziert worden Die Haager
Konferenz ſoll am 15 Juni beginnen Der Abrüſtungs
antrag geht nach der ruſſiſchen Meldung nicht von England
allein aus ſondern trägt auch die Unterſchriften Spaniens
und der Vereinigten Staaten Das Einladungsſchreiben
ibt ferner die Vorbehalte einer Reihe von Mächten be
annt die gegenüber einem erweiterten Programm gemacht

worden ſind So hat Rußland ſelbſt ſich gegen Ueber
raſchungsanträge durch einen Vorbehalt zu ſichern für nötig
befunden Oeſterreich Ungarn und Deutſchland lehnen es
prinzipiell ab ſich an Erörterungen die praktiſche Ergebniſſe
nicht zeitigen können beteiligen Wie gleich nach derVeröffentlichung der ruſſiſchen Note mitgeteilt wurde be

abſichtigen die Vereinigten Staaten von Amerika den Ab
rüſtungsantrag einer beſonderen Kommiſſion zu überweiſen
Außerdem regen die Vereinigten Staaten eine Diskuſſion
über die Deckung der Staatsſchulden an

Außer über die Haager r W werden ſich Bülow
und Tittoni in erſter Linie über die Mittelmeerpolitik
Jtaliens unterhalten haben und über deren Stellung
im Rahmen der Dreibundpolitik Ob die bevorſtehende
Reiſe des Königs von Jtalien nach Athen nur ein Höflich
keitsakt iſt wie offiziös von Rom aus verſichert wird oder zu

einer Beſprechung der kretiſchen Frage unternommen
wird oder welchen Zwecken ſie ſonſt dient muß die Zukunft
lehren Daß der Temps jeht nach der Beſezuüng von
NAdſchda durch die Franzoſen auf den alten Vorſchlag
zurückkommt Deutſchland ſolle in Sachen der Bagdad
bahn freie Hand erhalten wenn es dem engliſch franzöſiſchen
Marokkovertrage von 1904 zuſtimme und daß das franzöſiſche
Blatt hinzufügt Jtalien werde in dieſem Falle eine be
deutend beſſere Poſition im Mittelmeer erhalten läßt er
kennen daß Frankreich ſeine alte Tuniſierungspolitik von
Marokko ideell noch immer nicht aufgegeben hat Die Zu
ſtimmung Frankreichs zum deutſchen Bau der Bagdadbahn
kann ſchon deshalb als Kompenſationsobjekt nicht in Be
tracht kommen weil die Bagdadbahn ein privates Unter
nehmen iſt und nicht deutſchen ſondern türkiſchen Staats
intereſſen dienen ſoll Jm übrigen iſt es doch mehr als
ſonderbar der deutſchen Regierung zuzumuten nachträglich
alles das franzöſiſchen Jntereſſen zuliebe zu redreſſieren
was durch mühſame diplomatiſche Arbeit auf dem Wege
nach Algeciras und dortſelbſt erreicht und feſtgelegt
worden iſt

Ueber Bülows und Tittonis Vereinbarungen ſoll ein
gemeinſames Protokoll auſgenommen worden ſein das dem
öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Auswärtigen Baron
Aehrenthal übermittelt worden ſei Letzterer werde
heißt es mit Tittoni in Venedig und mit Kaiſer Wilhelm
bald darauf im Mai in Berlin zuſammentreffen Gleich
zeitig mit der Entrevue von Rapallo fand eine deutſche
Sympathiekundgebung für England ſtatt in ver Depeſche des
deutſchen Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts Herrn
von Tſchirſchky an die Londoner Zeitung Tribune
Es iſt kein Zweiſel daß nach der Begegnung zwiſchen Kaiſer
Wilhelm und König Eduard in Homburg v d H im vorigen
Jahre die Spannung zwiſchen England und Deutſchland
weiter nachgelaſſen hat während die Beziehungen zwiſchen

en und England vielleicht von der Zärtlichkeit der
litterwochen etwas eingebüßt haben Die Annahme des
analtunnelprojektes die Annahme des metriſchen Syſtems

wären Geſchenke geweſen die zur Erhöhung der britiſch
franzöſiſchen Freundſchaft weſentlich beitragen hätten Eng
land hat es für zweckmäßiger gehalten beide Geſchenke dem
franzöſiſchen Freunde zu verweigern Englands Haltung in
der Abrüſtungafrage fand ferner in Frankreich die heſtigſte
Gegnerſchaft Man will in der Republik von Abrüſtung am
allerwenigſten wiſſen hält ſie ſogar für recht gefährlich
und gefällt ſich lieber wie General Bailloud und
Oberſt Gröpp in Säbelraſſeln Kein Wunder wenn
die engliſche Freundſchaft nach all den Vorgängen
den Franzoſen eigentlich recht wenig produktiv vor
kommt zumal nun noch die Jntimität zwiſchen England
und Spanien die franzöſiſche Kritik herausgefordert gae
Der Flottenrevue von Cartagena die das engliſche
und ſpaniſche Geſchwader zu einer Verbrüderungsſzene
vereint ging in Barcelona die 200 jährige Gedenkfeier des
ſpaniſchen Numancia Regiments voraus die zu
einer feſtlichen kameradſchaftlichen d deutſcher und

Offiziere führte bei der des Chefs des Numancia
egiments des deutſchen Kaiſers in ſympathiſcher Weiſe
e des ſpaniſchen Militärs gedacht wurde Nach der
eſetzung von Udſchda die dem ſpaniſchen Handel in

Melilla recht ungelegen kommt ſcheint übrigens eine gewiſſe
Abneigung gegen Frankreich in Spanien mehr und mehr
feſten Fuß zu faſſen

Mit der vorzeitigen Veröffentlichung ver Montagnini
Papiere hat die klerikale Partei Frankreichs dem franzöſiſchen halten wir uns das immer gegenwärtig
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Miniſterpräſidenten Clemenceau einen unangenehmen Streich
geſpielt Welterſchütternde Tatſachen ſind durch die bis
herigen Publikationen indes nicht zutage gefördert worden
Daß der Vatikan in die innere Politik Frankreichs in zahl
reichen Einzelfällen ſowohl wie ſummariſch durch Organi
ſierung des Wahlkampfes für die ultramontane Partei ein
gegriffen hat wußte man bereits vorher Nun werden nur
die einzelnen Beläge dafür erbracht Wegen der Ver
öffentlichung eines Paſſus der MontagniniAkten welche die
engliſche Botſchaft betrifft ſoll zwiſchen Clemenceau und
dem engliſchen Botſchafter Bertie eine Ausſprache ſtatt
gefunden haben Die Angriffe gegen Clemenceau gipfelten
darin ihn als geldbedürftigen Lebemann hinzuſtellen der
durch einen tiefen Griff in den Beutel zu kaufen ſei
Dieſe Verdächtigung wurde Montagnini angeblich durch den
Abg Piou den Führer der klerikalen Partei zugetragen
Clemenceaus Abwehr dieſer niederträchtigen Verunglimpfung
ließ an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig

Gegen die Bauernrevolten in Rumänien wurden
von dem neueu liberalen Kabinett unter Sturdza energiſche
Maßnahmen ergriffen die zur Beruhigung des Landes
führten Angeblich ſollen auswärtige Agitatoren u a auch
die ruſſiſchen Deſerteure vom Potemkin für die Auf
wiegelung der Bauern verantwortlich ſein Die ruſſiſche
Duma begann die Beratung der Agrarpolitik und des
Budgets wobei es zu einer Reihe lebhafter Zwiſchenfälle
kam nachdem ſchon zuvor die Affäre der Ermordung des
Dr Jollos die Stimmung der Dumamitglieder ſtark erregt
hatte Ueber die Lage in Perſien wurde infolge der
widerſprechenden Meldungen keine Klarheit verbreitet
Zwiſchenfall der durch die Ermordung eines Ruſſen in
Sabzewar geſchaffen wurde ſcheint noch nicht endgültig
beſeitigt Die engliſche Preſſe regte ſich über die Finanz
pläne deutſcher Banken in Perſien ziemlich überflüſſig auf
Sie ließ außer acht daß der deutſche Handel für ſich genau
dieſelben Rechte überall beanſpruchen darf wie der jedes
anderen Landes

Die Frage der Schiffahrtsabgaben in Deutſchland
wurde von neuem erörtert weil es angeblich hieß daß
Württemberg ſeinen Widerſtand gegen dieſe Abgaben auf
gegeben habe Die N
irrtümlich aber war die weitere Meldung daß das König
reich Sachſen die Notwendigkeit von Schiffghrtsabgaben
eingeſehen habe Die Verhandlungen ſind offenbar noch in
der Schwebe Jn Bayern trat der Miniſter des Jnnern
Dr Graf v Feilitz ſch zurück Er erhielt einen Nachfolger
in der Perſon des Regierungspräſidenten der Oberpfalz in
Regensburg v Brettreich Jn Jnduſtrie und Gewerbe
brachen wieder große Lohnkämpfe aus ſo wurden die
Schneider und Holzarbeiter ausgeſperrt Wie es heißt ſoll
alsbald noch eine Ausſperrung der organiſierten Maurer
folgen Der Ausbau der ſozialen Geſetze der ſchon ſo
lange auf ſich warten läßt iſt abſolut unaufſchiebbar
geworden Aus Südweſtafrika kam die Nachricht daß
Simon Kopper die Unterwerfung abgelehnt und ſich in
die KalahariWüſte zurückgezogen hat Man muß zunächſt
abwarten welche Maßregeln in Verbindung hiermit für
erforderlich gehalten werden F W

Deutſches Reich

Deutſchland und Frankreich
Gegenüber den von gewiſſer militäriſcher Seite in Frankreich

auftanchenden und genährten Revanche Gedauken macht
ſich eine Gegenſtrömung geltend die durch die Beharrlichkeit
ihrer eingeſchlagenen Richtung in dem Verſuche die franzöſiſchen
Politiker und Frankreichs Bevölkerung ſür den Gedanken einer
wirklichen Annäherung zwiſchen Deutſchland und Frankreich zu
gewinnen immer breiteren Voden zu faſſen ſcheint Zum
mindeſten darf man ſolche Kundgebungen als ein regulierendes
Gegengewicht gegen dentſchfeindliche und den Völkerfrieden
bedrohende Beſtrebungen unverföhnlicher kriegeriſcher Elemente in
Frankreich beurteilen

Jn den Betrachtungen über die Möglichkeit eines Vergeltungs
krieges ſpielt häufig der Reflex der franzöſiſch engliſchen Entente
cordiale hinein Ohne Zweifel erfreut ſich die engliſche Politik
bei den leitenden franzöſiſchen Staatsmännern noch eines zu
glänzenden Preſtiges um die ihnen von den Annäherungs
freunden unterbreitete franzöſiſch deutſche Theſe nicht als allzu
kühnes Erörterungsmotiv erſcheinen zu laſſen Judes erfuhr
der Glanz dieſer Entente cordiale doch in letzter Zeit eine
merkliche Trübung durch zwei Momente die gerade die eifrigſten
Bewunderer der Entente Politik ſchmerzlich berühren und ihren
Enthuſiasmus etwas abkühlen mußte Die VBehandlung welche
die Kanal Tunnel Angelegenheit und das Metriſche
Syſtem in England erlitt knickte die Hoffnung jener Franzoſen
die doch etwas Greifbares aus der Entente erxfaſſen oder
mindeſtens einen Akt ritterlicher Galanterle ſeitens Englands er
warten zu können vermeinten ganz empfindlich

Die kühle Abwägung der Frage Was bietet uns die Enkente
cordiale im Falle eines Revanche Krieges tritt in den Er
örterungen der franzöſiſchen Preſſe über die n n

ſchen Deutſchland Frankreich und England ſehr deutlich
rvor beſonders in der Enrope Coloniale Economique et
olitique die ſtets einer franzöſiſch deutſchen Annähernug das

Wort redete und vor einer Revanche Politik warnte So auch
jetzt wieder Ein Revanche Krieg gegen Dentſchland ſo führt
das zitierte Blatt aus müßte Frankreich nur nutzloſe Schmerzen
und unausgleichbare Leiden verurſachen Ein beſiegtes Frank
reich verlöre 200,000 Menſchen zwei Provinzen und drei
Milliarden Franken eine dreifache Amputatton für welche
das egoiſtiſche und durch die Unverletzbarkeit ſeines inſularen
Gebdietes gepanzerte England keinerlei Erleichterung bieten
würde die Ge e von 1870 geſtattet uns ein Urteil über die
kommende Möglichkeit eines Bündniſſes mit England zu bildenUnd ein ſiegreiches Frankreich verlöre us e enſchen

würde war
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zwei deutſche Provinzen nehmen und 5 Milliarden Mark erheben
aber ſein ferneres Schickſal wäre dann unlösbar an ein Beginnen
gefeſſelt das auf ein halbes Jahrhundert hinaus die Koalition
Dentſchlands Oeſterreichs und Rußlands gegen ſich gerichtet
ſähe Ganz Mittelenropa würde ſich von neuem b nen
Ader ſelbſt ein ſiegreiches Frankreich könnte dem beſiegten
Dentichland vicht das Grab ſchaufein wie dies Dentſchland auch
im re 1871 dem unterlegenen Frankreich nicht vermochte
Und gegen eine mitteleuropäiſche Koalition zu den Waffen
gerufene kriegeriſche Frankreich vermöchte ſeine humanitäre

e nicht mehr zu erfüllen es müßte nur noch an ſein Heer

Man ſieht hler mit welchen alle Chaneen abwägenden
Araumenten der Gedanke eines Nevanche Krieges zurückzewieſen
wird So weit nun aber die Andeutung Raum findet als denke
Deutſchland an einen Angriffskrieg ſedlt einer ſolchen Voraus
ſetzung jeder tatſächliche Boden Deutſchland erſtrebt nichts
eifriger als V e des europäiſchen Friedens undn h hen bereitnationalen Ehre oder die z ihm einenunvexmeidlichen Krieg aufzwingt

Nene Berdächtigungen Dentſchlanuds
Die Deutſche Orient Bank hat wie bereits mitgeteilt

wuürde einen Vertreter nach Perſien re angeblich um
in Teheran und Täbris Filialen der Bank zu errichten Dieſer
Umſtand gibt nun dem Londoner Standard Anlaß Alarm zu
chlagen über weitgehende Pläne Deutſchlands in Perſien

Das engliſche Blatt will darüber folgendes erfahren hdaben
Der erſte Punkt in dem Programm der Deutſchen Orient

Bank betreffe die Errichtung einer Bank in Teheran die
als Kern für kommerzielle Unternehmungen aller Art dienen
würde Hauptziel dieſer Bank würde der Erwerb von Kon
zeſſloneu aller Art als Vorbereitung für induſtrielle
und kommerzielle Unternehmungen ſein Die Deutſche
Orient Bank würde am liebſten eine Kombination mit der
neuen Nationalbank von Perſien zuſtande bringen
um ſich auf dieſe Weiſe zum Finanzier der konſtitutionellen
Bewegung zu machen Die Errichtung der neuen National
bank verſtoße gegen die Rechte der von engliſcher Seite 1889
gegründeten Jmperialen Bank von Perſien und die Deutſche
Orient Bank würde deshalb wenn ſie ſich mit der National
bank verbinde eine antibritiſche Politik betreiben Sollte dieſe
Vereinigung durch England und Rußland vereitelt werden ſo
werde die Deutſche Orient Bank eine eigene Zweigbank in
Teheran errichten Jedenfalls werde die ſche Bank ihren
Einfluß dadurch zu ſtärken verſuchen daß ſie Perſien nicht in
Form von Anleihen ſondern durch indirekte Transaktionen
Geld vorſchieße Der zweite Schritt werde in dem Verh uche
der Errichtung eines kommerziellen Stapelplatzes
am Perſiſchen Golfe beſtehen Zu dieſem Zwecke werde
die Deutſche Bank eine Landkonzeſſion nachſuchen Sie werde
dabei Hand in Hand arbeiten mit der Hamburg Amerika Linie
dem Norddentſchen Lloyd und der Deutſchen Levante Linie
Eine neue Linie von Küſtendampfern ſolle den
Stapelplatz ſodann mit allen kleineren Häfen der perſiſchen
Küſte verbinden Die deutſchen Linien würden die Politik der
Unterbietung der Frachtpreiſe fortſetzen Vermöge der
Subvention von der Regierung könne die Hamburg Amerika
Linie pro Tonne 8 Schilling nehmen während die engliſchen
Schiffe 12 Schilling fordern müßten Es ſei darauf ahgeſehen
die deutſche Flagge im Perſiſchen Golfe vorherrſchend zu machen
Wenn der deutſche Einfluß in Perſien gewachſen ſel beabſichtige
die Orient Bank Eiſenbahnpläne auszuführen und werde
eine Konzeſſion zum Bau einer Bahn von Teheran nach der
türkiſchen Grenze und einer anderen Bahn nach dem deutſchen
Stapelplatz nachſuchen Sie werde ſich darauf ſtützen daß die
erſtere Tone ſon lediglich eine Erneuerung einer früheren
erloſchenen ſei Der Stapelplatz am Golf könne als guter
Endpunkt für die Bagdadbahn dienen und dadurch den Ab
ſchluß der Bagdadbahn ohne Kolliſion mit den engliſchen
Jntereſſen in Kueit ermöglichen Die Deutſche Orient Bank
habe noch andere Pläne Die Bank könne auf die energiſche
Unterſtützung der dentſchen Regierung rechnen Von dem
Rufe Perſien für die Perſier gebranchmachend werdeDeutſchland die Rolle des guten Freundes gegenüber Rußland
und England in Perſien ſpielen Die deutſche Regierung
werde dabei jeden Verſuch die ruſſiſche Sphäre in Nord

Perſien berühren entmutigen ſo daß das Unternehmen ſich
faſt ausſchließlich gegen den Einfluß Englands im Süden
von Perſien richte Die deutſche Preſſe werde dabei bemüht
ſein den Ruſſen klarzumachen daß die deutſche Politik in
Perſien für Rußland ſehr günſtig ſei Der anti dbritiſche
Charakter des deutſchen Programmsé des Eiſenbahnbaues
gehe ſchon daraus hervor daß Lord Lansdowne als Miniſter
des Aeußern erklärt habe England beſitze von der perſiſchen
ren bindende Verpflichtungen in Bezug auf Bahnbau

1 Süden
Wozu denn der Lärm wenn die Rechte Englands geſichert ſind
Jm übrigen könnte man nur darüber befriedigt ſein wenn es
dem deutſchen Handel gelingen ſollte durch korrekte Mittel
in Perſien Verbreitung zu finden

Probleme in der Beamtenbeſoldung
Mit der Beſoldungsfrage der Beamten namentlich der höheren

beſchäftigte ſich der Miniſterialdirektor im preußiſchen Landwirt
ſchaftsminiſterium Exzellenz Dr Thiel in einer Anſprache mit
der er den Frübjahrskurſus der Vereinigung für ſtaatswiſſen
ſchaftliche Fortbildung eröffnete

Er ging davon aus daß ſeit dem Aufſchwung von Handel und
Induſtrie der Zuſchnitt des Lebens in den Kreiſen mit

eramtlich in Fühlung bleiben müſſe
Wenn auch der Beamte mit den

des Handels und der Jnduſtrie keineswegs in
a

denen der Beamte auch a
ein ganz anderer geworden ſei

ereien und ähnlichen Veranſtaliungen wetteifern ſolle ſo
wäre es doch zu bedauern wenn er als Faktor bei der Bildung
des ichen Urteils ganz ausſchlede und man hier Handel
J trie und der berufsmäßigen Kritik allein da Feld über
leße Der Beſuch von Thealern Konzerken und ähn
lichen Veranſtaltungen dürfe für die Mehrzahl der Beamten
nicht zu einem faſt unerſchwinglichen Luxus werden Er ſel not
wendig für eine vornehmere Lebenserfahrung Schon aus dieſen
und verwandten Gründen ſei eine Beſſerſtellung der Beamten
notwendig Der Redner führte nach der Voſſ Zig dann weiter

gaus man habe die Sicherheit der Beamtenſt
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Papiere mit einem ungeheneren Verluſte des National

id die die einee ehe e n ein biewaten Stellungen ichnetW jeht die meiſten rohe Medeiciebe ven ſionen für

ngeftellten und Watſenverforgi eingerichtetSee und Aee r e ver eſiuß n
ein rer er darum zu kämpfen bevor er einer

hen z S e zväſide dort gegen die nregierung eine ne Freilich die Aufbeſſerung der Gehälter die dazu
dienen ſoll die Beamten in ihrer führenden Stellung zu befeſtigen
ſie auch außeramtlich re mit den verſchiedenen Bevölke

W darf r hommen werden keine bloße nlatorarbeit ſein abgeſehenv daß dem Jnuriſten durch ſeine völlige Unabhän t viele
Vorteile gegenüber dem materiell vielleicht etwas beſſer geſtellten
Verwaltungsbeamten erwachſen ſind bei der Bemeſſung der
Gehälter eine Reihe von Momenten maßgebend die nicht ohne
weiteres ſich in ein einziges Schema bringen laſſen Schon der
Wohnnngsgeld zuſchuß iſt ja ein ſchwacher Anfang mit
dieſem Schemalismus zu brechen Man hätte aber auch zu
berückſichtigen wie die Entfernung von höheren Bildungeſtätten
auf manche Beamtenfamilien wirkt Der Beamte ſucht möglichſt
bald aus dem gottverlaſſenen Neſt herauszukommen Das
bringt eine nicht ſelten nnerwünſchte Unruhe in den Beamten
körper Hier müßten beſtimmte Orts zulagen Abhilfe ſchaffen
Jſt doch auch die Oſtmarkenzulage gewiſſermaßen eine Ent
ſchädigung für manche Unannehmlichkeiten die der Beamte dort
in Kauf nehmen muß Vielleicht könnte durch Schaffung von
mehr Dieuſtwohnungen obwohl dagegen auch gewichtige Bedenken
ſprechen durch Gewährung gewiſſer Ermätzigungen für Söhne
von Beamten bei Beſuch von höheren Lehranſtalten durch
Errichtung von Jnternaten für Beamtenföhne in Verbindung
mit dem Beſuch öffentlicher Schulen manches erreicht werden
Die feſte Beamtenſkala könnte ja bleiben nur beſtimmte Orts
zulagen hätten dazu zu kommen unter die man auch die
Repräſentationsgelder bringen könnte Trotz aller früheren
Anfeindungen tritt Thiel für eine höhere Zulage an die ver
heirateten Veamten ein Diefe Zulage dürfte auch mit der
wachſenden Kinderzahl ſteigen Der Redner ſchloß mit dem
Hinweis daß wir noch immer ſtolz auf unſeren preußiſchen
Beamten ſein könnten Er verheble ſich übrigens auch nicht daß
ſolche Jdeen nicht ſchon bei der nächſten Gehaltsaufbeſſerung zum
Ausdruck kommen würden

Klerikale Finanzpolitik
Die Köln Volksztg empfiehlt für die neue Reichsanleihe die

Ausgabe 4pro z Papiere und meiut ein Verſuch könnte mit
50 bis 159 Millionen Mark einmal gemacht werden Demgegen
über erinnert die Magdeb Ztg mit Recht daran daß allein
das Reich und Preußen rund 3 Milliarden 3prozentiger Werte
ausgegeben haben für welche das Rieich jährlich 53,5 Mill
und Preußen jährlich 48,4 Millionen Mark Zinſen zu zahlen hat
Außerdem haben 3proz Papiere zahlreiche Provinzen Land
ſchaften und Städte ausgegeben Angeſichts dieſer Tatſachen
ſpringe es in die Augen daß ein dauernder Tiefſtand der 3proz

vermögens gleichbedeutend wäre Die Schaffung einer 4proz
Reichsanleihe die bei der Fortdanuer der Knappheit des Geldes
naturgemäß auf den Kurs der 3proz und der proz Papiere
drücken würde könne deshalb nur für den äußerſten Notfall
und unter Befriſtüng auf wenige Jahre angeraten werden
Stellte es ſich wider Vermuten heraus daß die Entwertung der
3proz Papiere durch den Tiefſtand der Kurſe längere Zeit fort
dauerte ſo dürften ſtaattiche Maßnahmen zur Hebung des Kurſes
nicht unterlaſſen werden Vorausſichtlich würde ſchon die
al pari Auskloſung eines Bruüchteils der 3proz Papiere
genügen um ein weſentliches Heben des Kurſes zu erzielen Die
hierfür vom Staate gebrachten Opfer wären ſachlich durchaus
gerechtfertigt Denn einmal bliebe der Staat in dieſem Falle
die Geſamtheit der Steuerzahler damit vor der dauernden Be
willigung eines höheren Zinsfußes für neue Anleihen bewahrt
und dann ſchützte er dadurch das deutſche Nationalvermögen vor
einer gewaltigen Einbuße Welchen Umfang letztere erreichen

re gehe aus den oben angeführten Zahlen zur Genüge
rvor

Neue Einfuhrverbote
Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des

Landwirtſchaftsminiſters vom 30 März nach der die Einfuhr
von lebenden Wiederkänern Schweinen Milch Rahm von
friſchen und friſch geſalzenen Häunten friſchen Hörnern und
Klauen von Wiederkänern friſchen Klanen von Schweinen von
tieriſchem Dünger unbegarbeiteter Wolle Haaren und BVorſten
aus Belgien und den Niederlanden verboten iſt Das
Verbot erfolgt auf Grund des Geſetzes betreffend die Abwehr
und Unterdrückung von Viehſeuchen Geftattet bleibt die
Einfuhr überſeeiſcher roher Wolle die die vorgenannten Länder
nur im Wege des nnmittelbaren Durchgangsverkehrs berührt

Auf dem ſechſten dentſchen Hilfsſchultag
in Charlottenburg drehien ſich die Erörterungen am Mittwoch
um die Frage des Militärdienſtes der geiſtig Minder
wertigen Das Thema behandelte Stabsarzt Dr Stier
von der Kaiſer Wilhelm LAkademie Der Heeresdienſt beanſpruche
einen geſunden Geiſt Geiſtig Kranke dürften im Heere keine
Aufnahme finden Die Grenze wo der Soldat zum Militärdienſt
geiſtig untauglich ſei feſtzuſetzen ſei mitunter ſchwer Zwiſchen
der Kategorie der Geiſteskranken und der Geſunden gebe es eine
große Mittelſchicht die ſog geiſtig Minderwertigen deren geiſtige
Kräfte erheblich hinter dem allgemeinen Durchſchuitt zurück
bleiben Man muß bel ihnen zwei Kategorien unterſcheiden die
vorwiegend intellektuell Schwachen und die durch Erwerbung
oder Vererbung moraliſch defekt gewordenen Menſchen Es
fragt ſich ob dieſe Leute beim Militär dienen ſollen Zunächſt
die erſte Kategorie die intellektuell Schwachen Bei ihnen ſehen
wir einmal die einfach Schwachſinnigen mit gutmütigem Cha
ralter wenig reizbar die ſich die redlichſte Mühe geben das
Verlaugte zu leiſten Jhre Kräfte reichen aber nicht aus das
Wollen ſteht in keinem Verhältnis zum Können Sie werden
detzwegen von ihren Kameraden geneckt das Wollen verſagt und
ſie verfallen in einen Zuſtand dauernder Depreſſion ja Verzweif
lung Und die Folge davon iſt irgend eine plötzliche ſinnloſe
Handlungz entweder ein Selbſimord oder ſie laufen plötzlich in
voller Unkform aus der Kaſerne weg Anders verhalten ſich die
Schwachfinnigen mit leicht reizbarem und empfindlichem Cha
rakter Sie leiſten nicht einmal das was ſie können ſondern
widerſetzen ſich aus bewußter Oppoſition Sie machen ſich daher
unbdeliebt bei ihren Kameraden und Vorgeſetzten leiſten nicht
nur paſſiven ſondern häufig genug auch aktiven Widerſtand und
vergehen ſich tätlich an den Offizieren Aus dieſen Gründen
verfallen dieſe Leute erklärlicherweiſe dann häufiger einer gericht
lichen Verurteilung als die weniger Reizbaren Sie füllen die
militäriſchen Gefängniſſe und werden nach ihrer Entlaſſung zu
einer Gefahr für Staat und Geſellſchaft Auch ſie werden alſo
beim Militär nicht gebeſſert Was ſchließlich die moraliſch
Defekten anlangt ſo dat auch be ihnen die Erfahrnng gelehrt
daß die militäriſche Erziehung dieſe Defekte nicht mindert ſondern
ſteigert Man ſollte die geiſtig Minderwertigen deshalb vom

eere fernhalten denn ſie bedeuten einen unnützen Beriuſt an
eit Kraft und LArbeit Vor allem aber fügen ſie fortgeſetzt dem
ere ſchweren ideellen Schaden zu weil ſie die Urſache der

leider bie und da noch vorkommenden Soldatenmißhaudlungen
z Von verkändnſsloſen waterlandsfeindlichen Elementen

werden dieſe ſeltenen Uebergkiſſe einzelner dann dazu benntzi
um durch Uebertreibungen und Verallgemeinerungen das Anſehen

aus der Armee zu enlfernen ſondern e erauszunnden
daß ſie ad z t u Frr ein ewiß Schutz den

en gei nderwerligenarg h Hilfsſchulleiter r r über die Fort
bi nete für die geiſtlg Schwachen Er ſtellte
die ſelbſtändige Fortbildungsſchule als notwendige Ergänzung

der Hüféſchnle für ſchwachbeanlagte Jünglinge und Mädchen hin
Deshalb müſſe für die ehemaligen Hilfsſchulzöglinge der obliga
ſoriſche Beſuch der Fortbildungsſchule auch für Schwachbeanlagte
bis zum vollendelen 17 Lebensjahre gefordert werden Noch
mehr als bei den normal veranlagten Kindern müſſe bei den
Schwachbegabten auf eine möglichſt niedrige Klaſſenfrequen
Gewicht gelegt werden Weiter ſei zu empfehlen Differen
zierung des Schülermaterials individualiſieren die Lehrmethode
und zweckmäßige Auswahl des Lehrſtoffes Ferner müſſe in
dieſem Falle eine zeitliche oder räumliche Trennung der Ge
ſchlechter antgeheißen werden Zum Schluß berichtete Rektor
Sandt Charlottenburg über die geplante Reuorganiſation der
Eharlottenburger Gemeindeſchulen mit Rückſicht auf die minder
begabten und minder leiſtungsſählgen Kinder Für den nächſten
Hüfsſchultag liegt eine Einladung aus Lübeck vor

Der 5 bayeriſche Franuentag
der in Nenſtadt a d H ſtattfindet bat folgende Reſolution ge
faßt 1 Der 5 bayeriſche Franentag hält die Einführung der ob
ligatoriſchen 8 Mädchenklafſe Volksſchule ſowie die obligatoriſche
bayriſche Fortbildungsſchule für eine der dringendſten Forderungen
der Gegenwart Die Verſammlung wünſcht daß der Unterricht
an der 8 Klaſſe und an der Fortbildungsſchule Lehrerinnen
mit entſprechender Vorbildung übertragen wird und daß künftig
auch Frauen in den Schnlausſchuß berufen werden 2 Der
Frauentag ſpricht ſich einſtimmig für eine gründliche Reform
des Mädchenſchulweſens in Bayern aus Er wünſcht vor allem
eine Vermehrung der gemeindlichen Bürgerſchulen an denen es
ganz beſonders im rechtsrheiniſchen Bayern fehlt Die Ver
ſammlung begrüßt es mit Freuden daß nach Ausſage des
Kultusminiſters in der Kammer Verhandlung vom 26 Mai v
Aufſtellung eines allgemeinen Lehrplanes beſchloſſen wird Er
knüpft jedoch hieran die beſtimmte Erwartung daß dieſer Plan
auch für alle privaten Förderſchulen weltliche wie klöſterliche
maßgebend ſein wird 3 Der Frauentag erklärt es für not
wendig daß nachdem das Univerſitätsſtudium den Frauen er
ſchloſſen iſt auch für eine vollwertige Vorbildung Sorge getragen
wird Wo keine eigenen Mädchengymnaſien Gymnaſialkurſe
Mädchenſchulen oder Oberrealſchulen beſtehen ſollten die
Schülerinnen in den entſprechenden mittleren oder höheren
Knabenſchulen aufgenommen werden Nachdem bereits mehrere
deutſche Staaten Baden Württemiberg Oldenburg Heſſen und
endlich auch Elſaß Lothringen in dieſem Sinne vorgegangen
ſind und Mädchen in die Gymnaſien und Realſchulen zugelaſſen
haben wird es ſich auch in Beyern empfehlen die Bedenken
gegen den gemeinſamen Unterricht fallen zu laſſen

t g S
Parlamentariſches

Die Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Schleiden
Malmedhy für den verſtorbenen Prinzen von Arenberg findet
am 3 Mai ſtatt

Verkehrswefen
Bösmanns Bureau meldet Jnfolge des anhaltenden

außerordentlich ſtarken Paſſagierandranges hat ſich der Nord
deutſche Lloyd genötigt geſehen die Zwiſchendeckspreiſe
ſeiner Schnell und Poſtdampfer für die Ueberfahrt nach New
York Baltimore und Galvaton abermals um 10 Mark zu er
höhen

Polenfrage
Wie die Frkf Ztg hört iſt auch an einer bayeriſchen

Mittelſchule deren Leiter Lehrkörper und faſt ſämtliche
Schüler katholiſch ſind die Auſnahme für zwei polniſche
Schüler nachgeſucht worden Der Rektor hat aber keine Ant
wort darauf erteilt Dieſelbe würde nach amtlicher Lage der
Dinge ablehnend ausgefallen ſein Daß die Ablehnung durch
eine Nichtbeantwortung umgangen wuürde zeugt abgeſehen von
der Höflichkeitsfrage nicht von beſonderer Offenheit Die
preußiſche Regierung ſoll bei der bayeriſchen gegen die Aufnahme
polniſcher Kinder nicht direkt im amtlichen Wege vorgegangen
ſein ſondern indirekt unter der Hand die Beeinfluſſung verſucht
haben Dasſelbe ſoll auch in anderen Bundesſtaaten vermutlich
in allen geſchehen ſein

Auskand
Der öſterreichiſch ungariſche Ausgleich

Wie verlautet werden die vor Oſtern unterbrochenen Aus
gleichsverhandlungen zwiſchen den öſterreichiſchen und den
ungariſchen Miniſtern in Wien auf der Grundlage weitergeführt
daß Oeſterreich auf die Forderung eines langfriſtigen Ausgleichs
verzichtet Dagegen verzichtet Ungarn darauf daß die gegen
wärtig abzuſchließende Vereinbarung mit Oeſterreich in der Form
eines Handelsvertrags abgeſchloſſen wird Die Form des handels
politiſchen Uebereinkommens das bis 1917 abgeſchloſſen wird
wird die bisher übliche ſein Oeſterreich und Ungarn werden
ſich ſchon jetzt für eine nach 1907 erfolgende Zolltrennnng
S eine ſpezifiſche handelspolitiſche Behandlung zu
ichern

Die holländiſche Kabinettskriſis
Das holländiſche Kabinett hat auf Erſuchen der Königin ſein

Rücktrittsgeſuch zurückgezogen mit Ausnahme des Kriegsminiſters
Staal dem die Königin den erbetenen Abſchied bewilligt hat
und an deſſen Stelle Generalmajor van Rappard der bisherige
Platzkommandant von Amſterdam tritt Rappard teilt die Au
ſicht ſeines Vorgängers bezüglich der Verkürzung der Dienſtzeit
eines Teils der Miliz bei den Fahnen es hat ſich alſo in der
Stellung des Kabinetts zu den militäriſchen Fragen ſeit der
letzten Abſtimmung im Senat nichts geändert

Ein Rundſchreiben Picquarts
Der franzöſiſche Kriegsminiſter Picquart richtete anläßlich

der Angelegenheit des Generals Baillond an die Korpskomman
danten ein Rundſchreiben in dem er zur Erinnerung bringt
daß die Korpsbefehle gelegentlich des Dienſtantrittes oder Ab
ſchieds von Offizieren rein ſachlich gehalten ſein ſowie daß in
etwaigen Anſprachen alle Ausdrücke vermieden werden muüſſen
die die Befunniſſe der Militärbehörden überſchreiten oder eine
übertriebene Auslegung herbeiführen könnten

Die Montagnini Papiere
Der holländiſche Geſandte in Paris v Stuers hat dem

franzöſiſchen Miniſter des Aeußeren Pichon am Donnerstag
einen Veſuch abgeſtattet Einigen Pariſer Blättern

Papiere zuſammen Montagnini ſoll in ſeinen Berichten einige
ſcharfe Aeußerungen des Geſandten v Stuers über die Kirchen
politik Frankreichs wiedergegeben haben

Von unterrichteter Seile wird dagegen erklärt

unr beſucht habe um die Unxichtigkeit
ren Montagninis zugeſchriebenen Aeußerungen ſeſt

Der zur Prüfung der Montagnini Papiere eingeſetzte Kammer
ausſchuß wird 9 bei dem Prozeſſe gegen den Pfarrer Jouin

eres herabzuſetzen Lebh Beiſall Es iſt deshalb Tr
gäbe der Heeresverwaltung die geiſtlg Minderwextigen nicht nur eine Abordnung vertreten laſſen

ländiſche Geſandte v Stuers den Miniſter des Aeußern Pichon vom Zuge überfahren
der ihm in den letzungen daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird Es wurde

Der Abrüſtungsvorſchlag
Der Daily Graphic ſchreibt es ſei ganz unerträglich daß ſo

vlel Zeit verſchwendet und ſo viel Erregung erzeugt werde über
ein Projekt das durchaus kelne Ausſicht habe verwirllicht zu
werden und das nur eiligſt anfgeworfen worden ſel um taktiſchen
innerpolitiſchen Jntereſſen zu dienen Deutſchlands
Stellung ſei ganz verſtändlich und es ſollte eingeräumt
werden daß ſeine Einwendungen nicht ohne Bedeutung ſind
Deutſchland ſei überzengt daß es ſeine Jntereſſen nur wirkſam
wahren könne wenn es eine möglichſt ſtarke Militärmacht unker
halte Deutſchland wünſche ferner nicht an den Pranger geſtellt
zu werden vor den Steuerzahlern von ganz Europa als die
einzige Macht die durch ihre Hartnäckigkeit verantwortlich iſt
für die Laſten des bewaffneten Friedens zumal andere Mächte
beſonders Rußland und Frankreich ebenſo dächten wie Deutſch
land

Die heimkehrenden engliſchen Streikbrecher
Geſtern vormittag trafen etwa 100 Dockarbeiter aus Ha m

burg in Grimsby ein um nach London bezw Liver
pool weiter zu reiſen Die Leute hatten keine Fahrkarten
Sie ſammelten ſich im Eiſenbahnſtationsgebäunde zu Grimsby
wo es zu erregten Szenen kam die zu Verhaftungen führten
Die vorgeſtern feſtgenommenen 9 Hafenarbeiter wurden geſtern
vormittag zu kleinen Geldſtrafen verurteilt

Die ruſſiſchen Wirren
Wie die Petersburger Blätter melden errichtet der Verband

der wahrhaft ruſſiſchen Leute eine beſondere Abteilung
ſog Kreuzzügler die allerſeits mit allen Mitteln für die Auf
löſung der Duma kämpfen ſollen

Die mazedoniſche Frage
Mit der Einführung der von der Pforte beſchloſſenen Ver

beſſerung des mazedvniſchen Juſtizweſens iſt eine
dommifſion des Juſtiz miniſteriums beauftragt worden Die

türkiſchen Blätter veröffentlichen die amtliche Ernennung und
die nachträgliche Sankttionierung von 48 früher ernannten Ge
richtsbeamten von denen 12 Chriſten ſind

Die Marokko Frage
Mitteilungen von Eingeborenen aus Fes beſagen daß in den

Kreiſen des Machſen das Eintreffen der Ankündigung der fran
zöſiſchen Entſchädigungsforderungen und die Beſetzung von
Udſchda große Aufregung und Beſtürzung verurſacht
haben Ueber die Abſichten des Machſen hinſichtlich einer Ant
wort an Frankreich iſt nichts bekannt geworden

Der Entſchluß Frankreichs Udſchda zu beſetzen iſt durch Eil
boten am 20 März nach Fes übermittelt worden und zwar ge
rade in dem Augenblicke wo die Beſetzung vor ſich ging Es
ſcheint daß der Machſen einen für ſein Anſehen nachteiligen
Eindruck auf die Stämme befürchtet Die franzöſiſche Note iſt
am 34 März abends in Fes eingetroffen und dem Machſen
ſofort mitgeteilt worden Bis zum 1 April herrſchte in Fes
vollſtändige Ruhez keinerlei feindſelige Kundgebung be
drohte die Ausländer

Großſzbritannien
Die Königin Alexandra von England und die Prin

zeſſin Viktoria verließen geſtern Morgen London um ſich nach
Dover zu begeben und in Toulon mit dem König von England
zu ſammenzutreffen Die Za rin Witwe von Rußland
s n in England beendet hat begleitet die Königin

alais

Provinzialnachrichten
Köſen 5 April Ueber die geſtrige Stadtver

ordnetenſitzung berichtet das Naumb Kreisbl u a
Anweſend 10 Stadtverordnete vom Magiſtrat Bürgermeiſter
Kretſchmar und Ratsſchöffe Saalborn Vor Eintritt in die
Tagesordnung ruft Herr Siebold Herrn Kerſten und den Herrn
Bürgermeiſter zur Ordnung wegen Worten die ſie in der
Sitzung vom 18 März über dritte außerhalb der Verſammlung
ſtehende Perſonen in ungehöriger Weiſe gebraucht hätten Herr
Kerſten proteſtiert energiſch dagegen und beſtreitet dem Vor
ſteher das Recht die in geheimer Sitzung verhandelte Sache an
die Oeffentlichkeit zu ziehen Ebenſo der Herr Bürgermeiſter
Herr Wolf ſtellt den Antrag darüber abzuſtimmen ob Herr
Siebold recht gehandelt habe oder nicht Da Herr Siebold den
Ordnungsruf nicht zurücknimmt ſo verlaſſen im Verlaufe der
weiteren Ausſprache ſowohl der Bürgermeiſter wie auch die
Stadtverordneten Kerſten Wolf Naumann Seiffert den
Sitzungsſaal Dadurch iſt die Verſammlung nicht mehr beſchluß
fähtg Herr Siebold ſtellt noch feſt daß er die in geheimer
Sitzung gefallenen Worte nicht erwähnt habe und erklärt mit
dem Ordnungsruf nur ſeine Pflicht erfüllt zu haben Dann
wird die Sitzung geſchloſſen

Zeitz 5 April Paſtor Emil Liebe, der das Amt
eines Seelſorgers von Sankt Stephan während 34 Jahren in
raſtloſer angeſtrengter Arbeit zum Segen der Gemeinde ver
waltete ſtarb geſtern nachmittag im Alter von 70 Jahren

S Helbra 5 April Unfall Geſtern nachmittag wurde
der Geſchirrführer Gittel beim Unternehmer Wohlhaupt hier
beſchäftigt von ſeinem mit Sand beladenen Wagen in der
Chauſſeeſtraße überfahren wobei ihm die Zehen des rechten
Fußes abgequetſcht wurden ſo daß er ſich ſofort in ärztliche
Behandlung begeben mußte

Kalbe 5 April Zum hieſigen Bürgermeiſteramt
haben ſich 121 Bewerber gemeldet meiſt Juriſten Offiziere und
Verwaltungsbeamte Vier Bewerber ſind auf engere Wahl ge
ſtellt worden Die Entſcheidung der maßgebenden Körperſchaft
über die Perſon des zukünftigen Stadtoberhauptes wird Mitte
April getroffen

Wippra 5 April Wippertalbahn Gegenüber der
auch von uns erwähnten Blättermeldung daß die Wippertalbahn
dieſen Sommer noch in Angriff genommen werde iſt die EislZtg zu der Mitteilung ermächtigt daß an zuſtändiger Stelle
hiervon nichts bekannt iſt

Croffen 5 April Ein Unglücksfall ereigquete ſich am
Dienstag nachmittag auf den Eiſenbahngleiſen in der Nähe der
neuen Elſterbrücke Dort waren mehrere Streckenarbeiter
beſchäftigt als ein Zug heranbrauſte Ein Arbeiter konnte nicht
ſchnell genug zur Seite ſpringen er wurde von der Lokomotive
erſaßt und mehrere Meter weit fortgeſchleift Bewußtlos und
mit einer klaffenden Wunde am Kopfe ſtürzte der Unglückliche zu

u zufolge Boden Er wurde mit dem nächſten Zuge in das Zeitzer Kranken
bängt dieſer Beſuch mit der Veröffentlichung der Montaägnini haus geſchafft Dort iſt er geſtern geſtorben

Rudolſtadt 5 April Auf der Eiſenbahnſtrecke
t tede und der Beſuch des Blankenburz Rudolſtadt wurte geſtern nachmittag aufGeſandten könne als ein Entſchuldigungsbeſuch bezeichnet werden dem Ueberwege in Schwarza die 17 jährige Tochter und das

daß der nieder vierjährige Söhnchen des Mühlenbeſitzers Neſtler in Schwarza
Das Mädchen erhtelt ſo ſchwere Ver

ijach Jeng in die Klinik gebracht Der Knabe wurde auch ſchwer
aber nicht lebeusgefährlich verletzt

Hſterfeld 5 April Von einem Gendarmen er
choſſen Zu der neulichen Meldung unter dieſer Spitzmarkein welchem dieſe Papiere zur Werlelung gelangen dürſten durch ſt ergänzend erken daß es ſich dabei um Oſterfeld inSeiten dicht unſer Ollerſett Kreſt Weitenfelt dadehe n
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Runſt und Wiſſenſchaft
ringer Landſchaftstheater Jn Weimar und in Eiſeet Aleſchuß v werſtändigen Männern zuſammen

reten welcher ſoeben einen Aufruf zur Gründung eines
Thüringer Landſchaſtstheaters in Eiſenach erlaſſen hat Ein
für die Naturbühne ſich eiquender Platz iſt vorhanden auf
dem eine primittive Bühne unter Anlehuung an die natür
liche Beſchaffenheit des Ortes leicht aufſtellen loſſen ſoll Außer
neueren Dichtern ſind geeignete Stücke Shakeſpeares Goethes
Schillers Hebbels Ludwigs auch Schwänke von Hans Sachs
und eventuell Szenen aus Grillparzers Dramen in Ausſicht ge
nommen Thüringen ſoll wie es im Aufruf heißt den Rudm
anf ſich nehmen in dieſer Sache dos entſcheidende Wort zu
ſprechen

d Liſter empfing geſtern vormittag in London eine auswert Aerzten und Gelehrten beſtehende Deputation die ihn
in herzlicher Weiſe zu ſeinem Geburtstage beglückwünſchte Es
ſind überaus zahlreiche Blumenſpenden und Glückwunſch
telegramme ans allen Teilen der Welt eingegangen

Ein neues Drama von Annnuzis für die Duſe Eine
überraſchende Nachricht bringt die italieniſche Theaterzeit
ſchrift J Teatri Vor einiger Zeit wurde gemeldet daß

Annunnzio die Abſicht babe eine moderne Komödie mit dem
Titel I pretendenti zu ſchreiben Jetzt hat der Dichter dieſe
Arbeit jedoch beiſeite gelegt und ſchreibt an einer anderen die
ſchon im Laufe des Monats Mai beendet ſein foll Die Heldin
dieſes Dramas iſt eine Dame von ſpezifiſch modernem Charakter
Beſonders intereſſant iſt die Tatſache daß die erſte Darſtellerin
des neuen Stückes Eleounora Duſe ſein wird die nach der

Francesca kein ſpäteres Werk ihres früheren Lieblingedichters
mehr aufgeführt hat

lnachrichten Die in Leiceſter vom 31 Juli bisr in Assoeiagtion for the Advancement oft
Science veranſtaltet in der chemiſchen Abteilung eine Erörterung
über Valenz und hat als Berichterſtatter Prof Pope Mancheſter
Prof Werner Zürich und Prof Abe ggBreslan eingeladen

ch Bühuenchronik Ernſt v Wildenbruchs nenes Drama
Die Rabenſteinerin das in der erſten Hälfte April im

Berliner kgl Schaufpielhauſe zum erſten Male aufgeführt
wird ſpielt im 16 Jahrhundert zur Zeit der reichen Kaufherren
Welſer in Augsburg Die Hauptrollen ſpielen Frau Willig und
Matkowsky Mitte Mai werden im Brüſſeler Theater
de la Monnaie zwei deutſche Aufführnngen von Triſtanund Jſold e unter Mottls Leitung ſtattfinden Mitwirkende
ſind Burrian und Frau Wittich Dresden

r Kleine Mitteilungen Bildhauer Profeſſor Lefſing
Grunewald hei Bertktin iſt durch die Verleihung des Kom
mandenrkreuzes zweiter Klaſſe des badiſchen Ordens vom
Zähringer Löwen ausgezeichnet worden Profeſſor Anton
w Werner hat den Vorſitz des Vereins Berliner Künſtler den
er mit Unterbrechungen elf Jahre lang geführt hat aus Geſund
heitsrückſichten niedergelegt Die hervorragendſten Karika
turiſten unſerer Zeit werden guf dem im Monat Mai in
Paris zu eröffnenden internationalen Salon du rire durch
ihre Hauptwerke vertreten ſein Der Mailänder hifſtoriſche
und in architektoniſcher Beziehnng merkwürdige Palazzo della
Ragioue oder auf Deutſch Palaſt der Vernunft ſoll
einzuſtürzen drohen Er ſtammt ans dem 13 Jahrhundert
und ſollte urſprünglich den Verſammlungen der mailändiſchen
Bürger dienen

e

Oermiſchtes
Ueber den Aufenthalt des Reichskanzlers Fürſten von Bülow

in Rapallo wird der Münch Allg Zig von dort geſchrieben
Der Reichskanzler beginnt ſeinen Tag zeitig und der Vormittag
iſt abgeſehen von einer kurzen Morgenpromenade der Arbeit
gewidmet Erſt nach der im Reſtaurant des Hotels gemeinſam
genommenen Frühſtücksmahlzeit werden größere oft mehrſtündige
Spaziergänge in dle herrliche Umgebung unternommen an denen
fich die Fürſtin die Brüder des Fürſten ſowie Geheimrat
v Reuvers und Profeſſor Harnack beteiligen Mit Vorliebe
geht die Wanderung nach dem maleriſchen und erinnerungs
reichen Portofino Dort hat Kaiſer Friedrich als Kronprinz
in der Villa des Lord Carnaſoon gewohnt dort hat Böcklin
längere Zeit zugebracht und die abwechflungsreiche Formation
der Küſte und die ſtimmungsvollen Haine mit ihren ſeltenen
Zypreſſen und charakteriſtiſchen Oelbäumen haben den großen
Künſtler zu vielen ſeiner unvergleichlichen Schöpfungen inſpiriert
Nach der Rückkehr von der Promenade bringt der Kanzler die
Zeit bis zur Abendmahlzeit wieder am Schreibtiſch zu während
nach dem Eſſen wenn nicht erſorderlich nicht mehr gearbeitet
und früher als in Berlin zur Ruhe gegangen wird Das
Hotel iſt außerordentlich ſtark beſucht Unter den Gäſten zu
denen Deutſchland und England das Hauptkontingent liefern
befinden ſich auch der leidende Großherzog von Luxemburg und
ſeine Gemahlin Fürſt v Bülow iſt auch in Rapallo ſchnell
eine populäre Erſcheinung geworden Wo er ſich zeigt wird er
von der einhelmiſchen Bevölkerung wie von den Fremden
ſympathiſch und ehrerbietig begrüßt

Beuthen nud Konitz Durch das Geſtändnis des Roßſchlächters
nnd Speiſewirtes Liberka vor dem Unterſuchungsrichter vier
Morde in Beuthen und Umgegend begangen zu haben hat
auch die mit der Verhaftung Liberkas in Zuſammenhang ge
brachte Konitzer Mordaffäre eine neue Wendung genommen
Die amtlichen Ermittelungen darüber ob Liberka zurzeit des
Mordes an dem Gymnaſigſten Ernſt Winter im März 1900
in Konitz geweilt habe ſind wie ſchon mitgeteilt im Gange
aber noch nicht abgeſchloſſen Die Oſtd Tagesztg teilt darüber
mit Jn Konitz erinnern ſich verſchiedene Leute daß Liberka als
Roßſchlächtergeſelle bei den Abdeckereibeſitzer Schul tz
1900 und 1901 in Stellung war Er iſt im Jahre 1901 im Hofe
des Holzhändlers L S Neumann verhaftet worden weil er
eine alte Haftſtrafe abzubüßen hatte Polizeilich abgemeldet
iſt Liberka in Konitz nicht wahrſcheinlich iſt die Abmeldung wegen
der Verhaftung unterblieben Jn Benthen S iſt feſtgeſtellt
worden daß L aus Siemiganowitz gebürtig und chriſtlicher
Religion iſt Gewohnt hat L auf dem damals von Herrn
Schultz gemieteten Gehöft Mönchanger 10 in der
Nähe des Mönchſees und zwar in dem Hauſe in dem
1900 einem jüdiſchen Händler Namens Berger der
maßen übel mitgeſpielt wurde daß er ſein Geſchäft aufgeben
mußte Jn Konitz ſoll als er verhaftet wurde eine Perücke
getragen haben aus welchem Grunde konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden Bevor L nach Konitz kam ſoll er in Bärwalde
in Stellung geweſen ſein Aus Konitz wird dazu noch
dem Berl Tagebl gemeldet Jm Jahre 1900 der 1901
dat der Pollzeiſergeant Kühn einen Roßſchlächtergehilſen
namens Liberka inſolge eines Steckbriefesverhaften müſſen um ihn zur Verbüßung einer auswärts ihm zu
diktierten Strafe ins Gefängnis abzuführen Die Verhaftung iſt im
Hofe des Holzhändlers Neumann erfolgt in deſſen Hauſe der Ab
deckereibächter Dellerne wohnte Abdeckereibeſitzer Schultz bei dem
Liberka wahrſcheintich auch in Stellung geweſen iſt hat 1900 noch
Mönchenger 10 gewohnt Dieſe Stadtgegend liegt in der Näbe der
Stätten an deuen die verſchiedenen Körpertelle des ermordeten
Winter aufgefunden worden ſind Im denachdarten
Hauſe Mönchanger 9 wohnt heute voch eine Frau Dähnert
zu deren Tochter ein Roßſchlächtergehilſe deſſen Name
aber nicht feſtgeſtellt werden konnte ſaſt täglich gekommen
iſt Seine Branut ſoll jetzt in Berlin wohuen ſie müßte in

S re den e n Tun näherechen Nach am t ungen iſt dad rünhaſeörtne Dähnert aus Konih gegenwärte nicht in

aneſteuungAusſtellungsſchwindel Ueber die

erregende Mitteilungen in der Preſſe veröffentlicht Danachſind alle mitgeteilten Unterſtützungserklärungen der italieniſchen

Regierung gefälſcht geweſen ebenſo die angebliche Nachricht die
Königin Witwe von Jtalien werde der Ausſtellungseröffnung
beiwohnen
Beſchickung der Ausſtellung ſoll auf Grund gefälſchter Urkunden
und Dokumente erfolgt ſein Das Ausſtellungslokal iſt ſeit
mehreren Tagen geſchloſſen Ueber die Einzelheiten der Affäre
berrſcht noch völliges Dunkel es gehen unkontrollierbare Gerüchte
um Aus Dortmuud wird gemeldet Der geſchäftliche Direktor
der Ausſtellung der angebliche Prof Roſa iſt ſeit mehreren
Tagen flüchtig die Unterſuchung ſtellte einen Fehlbetrag von
erdeblicher Höhe feſt Roſa bezeichnete ſich in ſeinen Schrift
ſtücken als Mitglied der Univerſität Palermo Dortige Nach
forſchungen ergaben daß der angebliche Prof Roſa überhaupt
kein Profeſſor ſondern ein italieniſcher Hochſtapler iſt Roſa
fand Eingang in den erſten Handels und Jndnuſtriekreiſen
Deutſchlands und mit Hilfe dieſer Verbindungen ſetzte er den
großen Ansſtellungsſchwindel in Szene

Ein Nacheakt Der entlaſſene Buchhalter Andreas Bonuffer
gad in Eltville auf den Jnhaber der Seltfirma Matthäus
Müller Adam Mäller Gottſchalk zwei Schüſſe ab durch die
dieſer leicht verletzt wurde Der Täter wurde verhaftet

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Das Gaſtſpiel der Monte Carlo Oper in Berlin

Berim 6 April Die fürſtliche Oper von Monte Carlo ſetzte
geſtern im Königlichen Opernhaufe ihr Gaſtſpiel fort mit
Mephiſtofeles Oper in drei Akten und acht Bildern von

Arrigo Boito Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten
auch geſtern mit dem Fürſten von Monaco der Vor
ſtellung bei Das Kaiſerpaar wurde vom General Jntendanten
v Hülſen in die große Hofloge geleitet wo der Fürſt wiederum
zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin Platz nahm und wo ſich
außer den Damen und Herren der Umgebungen eingefunden
hatten der Kronprinz Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich
Prinz Friedrich Leopold und Prinz Karl Anton von Hohen
zollern

Das Haus bot den gleichen Anblick wie geſtern Die Oper wurde
durchgehends italieniſch gefungen Mr Je hin dirigierte
Mlle Storchio ſang die Margarete Mlle Vrozig die Heleng
Mr Sobinoff den Fauſt Mr Chaliapine den Mephiſto Die
Leiſtungen der Soliſten waren durchweg ſehr gut vorzüglich war
der Träger der Titelrokle Die Aufnahme der Aufführung war
bedeutend wärmer als die der vorgeſtrigen was zum Teil
wohl an der größeren Bühnenwirkſamkeit des Librettos liegt das
ſich viel enger an Goetheſche Bilder anſchließt Die Ausſtattung
und Jnfzenierung waren reich und originell Die Fürſtlichkeiten
applandierten lebhaft und wiederholt bei offener Szene Das
Foyer war auch geſtern für den Hof reſerviert

Der Streik der Hamburger Schatterlente
Hamburg 6 April Die Vorſtände des Vereins Ham

burger Reeder und des Schiffsmaklervereins haben
beſchloſſen ihre Mitglieder um Zeichnung eines Garantie
fonds in Höhe von 500,000 M zur Deckung des durch den
Ausſtand der Schauerleute entſtandenen Schadens zu erſuchen
Von dem Garantiefonds ſollen die Reeder 400,000 M auf
bringen im Verhältnis ihrer Tonnage

Hambnurg 6 April Wie hieſige Blätter mitteilen wurden
geſtern im Hafen und auf den Schiffen Flug blätter verteilt
mit der Unterſchrift Das Exekutivkomitee F in welchen
die deutſchen Arbeiter aufgefordert werden die für die eng
liſchen Arbeitswilligen bereit geſtellten Kaſernenſchiffe
ſchleunigſt zu verlaſſen da dieſe in den nächſten Tagen in
die Luft fliegen würden Die Zeitungen legen dem Vorfall
nur die Bedeutung einer nicht ernſt gemeinten Drohung bei

Lendon 6 April Die Great Central Eiſenbahngeſellſchaft
bat ſich bereit erklärt die Dockarbeiter die auf der Rück
reiſe von Hamburg in Grimsby liegen geblieben waren weil ſie

i Fahrkarten hatten koſtenfrei nach London weiter zu
efördern

Die Vegegumng von Napallo
Paris 6 April Dem Matin wird aus WMiailand gemeldet

Jnfolge einer Abmachung mit dem Fürſten Bülow teilte Miniſter
Tittoni dem franzöſiſchen und dem engliſchen Bot
ſchafter das Thema mit das bei ſeiner Zuſammenkunft mit dem
deutſchen Reichskanzler zur Erörterung gelangte Jm gleichen
Sinne informierte Fürſt Bülow den öſterreichiſch
ungariſchen Miniſter des Aeußern Frhrn von Aehrenthal
ſowie den ruſſiſchen auswärtigen Miniſter Herrn v Jswolski
Tittoni hatte überdies eine lange Unterredung mit dem fran
z c wen Botſchafter in London der gegenwärtig in Rom
weilt

Der Abrüſtungsvorſchlag
London 6 April Dos Auswärtige Amt läßt durch das
Reuterſche Bureau ein Communiqué verbreiten wonach England
auf ſeinem urſprünglichen Standpunkt mit Bezug auf die Be
dandlung der Abrüſtungsfrage im Hagg das heißt auf Einſchluß
in das ofſizielle Konferenzwrogramm beharre Die ruſſiſche
Regierung fährt das Communiqué fort wurde vergangene
Woche amtlich von dem engliſchen Wunſche in Kenntnis
geſetzt daß die Frage der Rüſtungsbeſchränkungen im
Haag erörtert werden möge Von wem und in welcher
Form ſie jedoch auf die Tagesordnung gebracht werden ſolle
blieb weiterer Erwägung vorbebalten Dex engliſche Vorſchlag
ging dahin die Frage zunächſt im Plenum der Konferenz
im allgemeinen anzuſchneiden und dann einer Kommiſſion
die aber nicht bloß aus Fachmännern zu beſtehen brauche
zur Spezialberatung zu überweiſen Eine Antwort anf
dieſe Anregung liegt bisher aus Petersburg nicht
vor ſoviel bekannt ſtimmen die Vereinigten Staaten
Spanien Japan und Jtalien mit dem engliſchen Wunſche
nach Beratung der Abrüſtungsfrage überein So weit das
Communique Demgegenüber wtrd aus Rom hierher ge
meldet das italieniſche Auswärtige Amt erwäge einen von
dem engliſchen abweichenden Vorſchlag die Abrüſtungsfrage vor
die Konferenz zu bringen und ſuche eine Form dafür zu finden
die auch für die der Beratung des Themas weniger
geneigten Mächte annehmbar iſt Die von der britiſchen Re
gierung veimißte Antwort auf ihren Abrüſtungsvorſchlag dürfte
wohl in der ſchon mitgeteilten Note des ruſſiſchen
Kabinetts enthalten ſein Dieſe erwähnte den engliſchen
Antrag auf Ergänzung des Konferenzprogramms ſchloß aber
mit der Erklärung daß man in Petersburg bei ſeinen
eigenen Anträgen verbleibt Darin iſt doch wohl die Ab
lehnung der Londoner Anregung deutlich genug enthalten
Neu iſt in dem engliſchen Communiqué die Behauptung daß
außer Amerika und Spanien auch Jtalien und Japan den
britiſchen Vorſchlag unterſtützten Aus Tokio hat man in dieſer
Beziehung bisher nichts Anthentiſches erſahren daß dagegen die
italieniſche Regierung den engliſchen Standpunkt nicht vorbehalt

Wo r r kg ityr die erſt Wie unmittelbar
a ner Zuſammenkunft mit dem Fürſten v Bülow in Raöffentlich feſtgeſtellt Rapalle

Die Ermordung Petkows
Sofia 6 April Der Unterſuchungsrichter hat am 4 d M

die Unterſuchung wegen der Crmordung Petkows beendet
r iſt der Attentäter Petro w Ferner werden

gugetiagt Jtonomo Herausgeber der Tribamader Redakicur deſſelben Biattes Gerow ſowie die früheren Be

geplante italieniſche
ür Rheinland und Weſtfalen werden aufſehen

Die Gewinnung der weſtdeutſchen Jnduſtrie zur B

amten der Land wirtſchaftlichen Bank Charnow und Boja
Das bulgariſche Strafgeſetz ſieht für alle Angeklagten im
der Verurteilung Todesſtrafe vor Die Witwe Petkows erhebt
Zivilklage auf 100,000 Fr Entſchädigung durch die Mörder

Erfurt 6 April Die Seitengebäude der ehemaligen
rauerei von Brandis Mangold die als Warenmagazine
d wurden ſind geſtern mit vielen Vorräten nieder

gebrannt
Hamburg 6 April Die Landſchaftsgärtner ſtellen die

Arbeit in allen Betrieben ein in denen ihnen nicht 50 Pfg
Stundenlohn bewilligt werden

Kattowitz 6 April Die gerichtliche Unterſuchung gegen
Korfanty wegen Verleitung eines Beamten der Zentral
bergverwaltung zur Herausgabe der Preisabmachungen zwiſchen
Cäſar Wollheim und dem Fiskus wurde eingeſtellt

Straßburg Elſ 6 April Eine tellweiſe Grenz ſperre
wegen der Metzer Pockenepidemie iſt von den Regierungen
Frankreichs und Luxemburgs verhängt worden Die MetzerReiſenden dürfen die Grenze überſchreiten wenn ſie vorher
friſch geimpft worden ſind Bei einer weiteren Ausbreitung
der Seuche will man zur vollſtändigen Quarantäue ſchreiten

Rom 6 April Der König iſt geſtern in Begleitung der
Miniſter des Aeußern Tittoni und des Marineminiſters
Mirabello nach Tarent abgereiſt wo er ſich heute nach
Athen einſchifft

Toulon 6 April Der König von England iſt geſtern
abend hier eingetroffen

Calais 6 April Die Kaiſerin Witwe von Ruß
land und die Königin von England ſind mit der
Prinzeſſin Viktoria geſtern nachmittag hier eingetroffen und
haben alsbald die Reiſe bis nach Longueau Dep Somme ge
meinſam fortgeſetzt Von Longueau ſind die Königin von Eng
land und die Prinzeſſin Viktoria weiter nach Paris gefahren
von wo die Weiterreiſe nach Toulon geſtern abend 7 Uhr er
folate Die Kaiſerin Witwe von Rußland iſt von Longuegu
nach Juviſy bei Paris gefahren yon wo die Weiterreiſe nach
Biarritz erfolgt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr
Kaligewerkesohaft Nenstaßfurt Die m der durch die

Schutzmauer dringenden Laugen die bis vor kurzem auf rund
600 Liter in der Minute gestiegen war soll infolge der Schnutz
bohrung durch die eine Zuführung geeigneter Substanzen in die
Klüfte des Anhydrits zur Abdichtung der Schutzmauer bewirkt
Worden sei wesentlich herabgegangen sein und zurzeit nur noch
190 Liter in der Minute ausmachen Aueh das zweite Schutz
bohrloch habe den Anhydrit erreicht so daß es Kurz Vor
Anfahrung der Klüfte stehe

Gewerkschaft RoBleben In dem Geschäftsbericht heißt es u a
Das Kaligeschäft stand im Jahre 1906 unter dem Zeichen des Soll
stedter Konflikts Unter den obwaltenden Umständen läßt sich
über die zukünftige Geschäftslage nichts berichten Der Frühjahrs
absatz hat anfangs durch das langanhaltende ungünstige Wetter
das die Bestellung des Ackers hintanhielt gelitten er steht
das Vorjahr zurück Eine Anzahl noch neuer Werke ist soweit
fertiggestellt daß die Kaliförderung von ihnen bereits aufgenommen
wurde oder daß sie im Begriff stehen diese aufzunehmen Bei
Fortdauer des Konflikts mit den Outsiders scheint es dem Vor
stande von Roßleben als wenn das Kalisyndikat nicht gehalten
werden Kkann und es frage sich ob dem bevorstehenden langsamen
Zusammenbruche nicht ein schnelles Ende durch Kündigung
gemäß S 17 des Syndikatsvertrages vorzuziehen sei

Sächsisch Thüringische Aktiengesellsohaft für Kalkstein
verwertung Die Verwaltung teilt in ihrem Geschäftsbericht für
1906 mit Obgleich wir mit einer erheblichen Verteuerung der
Arbeitslöhne Kohlen usw zu rechnen hatten haben wir doch ein
Resultat erzielt das nicht nur die restliche Unterbilanz von
46,090 A beseitigt sondern auch noch gestattet 4 Proz Dividende
vorzuschlagen Der Absatz von Zement ist äusserst lebhaft Wir
haben 67,000 Faß mehr als im Vorjahr versenden Kköönen Die
Kreditoren haben sich durch Rückzahlungen gegen das Vorjahr
um ea 370,000 M ermäßigt Die Abschreibungen betragen
102,000 I

Porzellan fabrik Rosenthal Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 20 Proz fest Generaldirektor Rosenthal teilte
als Vorsitzender des Porzellankartells mit daß trotz der Betriebs
erweiterungen sämtliche deutsche Fabriken außerordentlich stark
beschäftigt seien und auch deren durchsehnittliche finanzielle Lage
sehr günstig sei so daß kein Grund vorliege pessimistisch in die
Zukunft zu sehen

Lon don April Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 14,60 Chartred 1,43 Cons Goldtfield of SA 4,31 Consol
in Seleet 0,68 De Beers 27,265 East Rand 4,43 Geduld 2,09
General Min Fin 1,37 A Goerz Co 1,28 Jagersfontein 10,28
Otavi 7,25 Randfontein 1,68 Rand Mines 6,66 Roodep Cent Deep
0,56 Roodep United 1,37 Sheba 0,28 South West Africa 220
Witwatersr Deep 3,43

Rio de Janeiro 4 April Wechsel auf London 1616
Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuoel Zielenziger Berlin u Rssen 5 April

Geld Kriet Geld RrietAlexandershall 72001 74001 Hugo 1590 1600
Beienrode 6500 5600 Immenrode sg25 975Benthe Aktien 259e Johannashall 1700 1775
Burbszch 10,300 10,500 Justus T 6290 6690

e 7200 7400 Kaiseroda 7500Cecilienhall 125 150 Ludwigsehall 680 70060Desdemona 3800 4000 Neustaöturt 13,400 13,8009
Deutschland 34751 3s501 Roland rol voFriedrichehall 9590 10090 Ronnenberg Akt 14190 14400
Glückauf Sondersh 15,809 16,400 Rothenberg 2160 2225
Günthershall 3450 3525 Sachsen Weimar 550 600
Hannov Kali Akt 46590 5090 Salzdetfurt Kaliw A 19520 7

1476 1525 Schieferkaute 750 800Hanort 3256 3450 Siegtried I l17s 1525
Heldvurg 6540 56/290 Sigmundshall 1879 192
Heldrungen 575 625 Teutonia Aktien 15020 1552/0Hohenfels 7500 7700 Wihelmshall 10,00 18,700
Hohenzollern 4600 4675 Wintershall 10,400 10,600

Waren und Produktenberichts
Getreide Mühlen Hraeungnisse u w

Berlin 5 April Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländ 188,50 190 M Roggen inländ 170,00 172,50 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 150 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sehles fein
186 192 mittel 180 185 gering 176 179 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 153,00 165 ,00
abfallender runder 144,00 147 00 ab Bahn u frei W
Erbsen inländisehe u auslüändisehe Futterware mittel 167 173
feine und Tanbenerbsen 174 182 kleine Koch
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 28,765 26,25 Roggen
mehl O und 1 22,60 2280 Weizenklefe 11,209 11,80 Roggen
Kleie 12 00 12,40 ab Mähle

Hamburg v e Weizen rubig mecklenb u ostholstein
183 188 Roggen t meeklenb u altmärk 165 1 russ

oik 9 Bad April 124,90 M Gerste rubig südruss eit April116,00 aker rubig u mecklenb 176 185 Mais
Amerie mixed eif ver April 97,00 La Plata eit Mat unit 99,50
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man Topeo Tor Apel n c h e corr Quannt e der Double 243 m
e hl Olenaten Ole FPettueren Hambu 5 A Silber 89,76 G6 4 WVeolsen Mai m 7 5 4 rubig Loko Tube u Frxo er sie von Br 89,25roh als Mal 47 75 rerront e 00 London etramm M LeM un S reeeeecceneeneeareeeeeo 3 die i in Sirsit en haF an u e J e e et e rn e ter r ena Aprn Kartotertärke und e 17 00 17 Aal G er h 67 76 e h r fermiias J Robelen Nized umerh Behman Weetern eteam 9,85 n edin

nachm 6 Vbr Rüben Rohbzverrer 1 Prod 5 April Telegr Sehmatz Nal 8,63 Jun s 02 warrants idee n
s neue Veanee frei an bord Hamburg per Mal a 20Basie Pork per Gheaninehe Produktei h net e e e n mar be wone Banmwollo London 4 April Cie ord Heh 60 ratt e

pr 96 Javazueker etetig loco 109 h 3 B on April Raum wolle ruhig Upl midädl looo 65men h loco 9 h 23 d Liver ool a Apr r Baum wolle Umsatz 7900 VWanrnreratäunwe bedeutet aver unter VullParis April er rubig 688 9 neue KLondition 22,76 davon tär nlation und Rxport 500 B Tendenz ruhig ÄÜCnaannnanaccce vorm

e r e e WA uni 6,64 Jun un August 6 Brüek26 135 tembor 6,58 September October 65,68 Oxtober November Wo re r h rn t a
Hawdurg April e Uhr atte good average Santos 82 e e ohne 5,52 re

g Li er 001 A enberieht a 5 6 ungMai 30,76 od Sept 31,76 Gd Dez 32,25 Gd Märs 32,50 Gd verpool e a J z J i Td b A Kaſkee Dmesata 2000 Sack Amerioan or eru m r 9,00 n47 Java Kaffee good ordinary 33,00 v w middlng 6,71 v 9 a Bernburg 3,05 2 a 321 16Harvre 6 April Seniuöberient Kaftfeo a verage Santos midd 6,03 moth 6,37 Kave e 4 30 4 220
Mai 28,00 00 Dez 39,25 März 39,60 Stetig 2 5731 i u ren kair 557 do ODnterpezoi 73416 o eHer Lork 6 Apru J wmidakag ar s 7 Der Waserstand von Trotha befindet eioh im Abendblatte

r Pernam ktair 6,82 Bhowm 48Hamburg April Fetroleum fest Stand white Tooo 6,80 ood rir 15 rn in olanu Iaor Bgor BivoAntwerpen v April Sein Rattiniertes Type weib loco Gegka tat 697 v rCeara ka O fine o 49216 Cu a5 B April 21,28 B Mai 21 60 Juni Juli 21 50 B Feet good ar 724 Oomrä T 682 77 r neNew Vork 5 April Telegr Petroleum Standard white w ggyptian brown fair 10 ihy good Aikrag Wiienberg 12Kew Tork in Philadelphia 8,15 Refined in Oases 10,65 Oredit 4 good fair 117 ins Jurun T070 101 kein s 7
Balanoes a Oity 78 v g00d II Seinde fully good S Laun 2 1,80 6 arby 2 4spirttws Peru rough good fair 9,85 line Parädnbita 1,84 14 NMasg a 3,64 2Nordhausen April kranntwein 4090 Vol für 700 kg 59,251 e e 10,00 Bengal fully good 95 Brandeis 2,25 6 re 1427 1bis 60 25 45 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loeo März und d ne 10,80 fin 45 NHelnik 84 2 Wiueuberge i 417 5Mära 1907 per Lieferung Mirz September 1907 25 Fl omder rough fair 8,15 Anäras Tinnevolly good Leitmeritz 71,74 2 bömiu Peg 4 277
teurer Lieferung duni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Fas ab HManehbester 5 April 20r Water eour Qualität 91 30r Water Aubig 5 2,571 1 bLauenburg 5 390 1Krenobrel eourante Qualith D en 2 1,021 2 e

reren V

t 1012 30r Water bessere Qualität 118 40r Mule

Oester Kronen Rente 4 do 8 XXVI unk 14 3r e nis t T 7 43 T a I 97 80 i er Steingut 12 180 00 O von Ind Gea Gewerzeeh D eortug Anl pee ſreo 12 o S unk 12 32 84 o Archimedes 70 172 78 e Ges do unk 4 97Berliner Rörse Kumän Anl v 1894 4 68,7522 do KlIb Obl unk 08 4 8 700u Arenberg Bergbau 35 7660 00 er An svr i 102,800 Hamb Amerik Pakt h
5 April do do V 1905 42e9,2s6 do Com Obl II b 10 4 er so Baleke Tellering Co 8 128 ,90 Allgem Elevttr Ges 433 90 do do 101 oKuss Anleihe v 1905 4 90 60 do do IV unk 12 354 89 o Berlin Charl Bau freo 306 o0s do do 4 e 6001 Harpeoner eonv 16893 4 100 etErgänzung zu den telephon do V 1890 II E 4 74,2 do do III unk 12 3 9 a Berl Holzcomptoir 6 92,50b266,00 p Anhatt Kohlenwerire do unx o7 4Melòdn im gestr Abendblatt do Cons 89 26 u Ior 4 Rh W IX 1 nhalt Kohlenw 98,109o s u 10r W B C S a 89 s00 Berl Unionbrauerei 6 118,000 4 103,7ngen im 8 h W C Xa 4 Berl U Berl Rlektr Werke 4 89 500 Hartm Masohinen 03 750do eon v Obligat 9 69 o do B VI unk b os 3 94,30029 do Bock Br ev u n 6 138 75v26 do ad unk 12 4 Helios elektr 2 84,908

M Sehwed Bt R A v o4 do 8 X unk b 15 4 I06 608 do Königst Br 7 117,0028 do un 07 u e Hibornia 1903Täürk Bagdad E A I 4 86 fo Sächs Boden Oredit do Plefferberg Br 14 218 9086Brgunsehw Kohlen Ai 103 Höohster Fard u o0o ßukar Standt A 68 ev 86 00 8 III unk b 1909 4 01 00 do Spand Berg Br 7 1489,750 Buderus Eisonwerko 4 225000 Hohenfols Gew s t 03 von
Ameterdam 6 london 5 do o Kleine e 96 o do 8 IV unk b 1910 4 o o Bernburger Moaseh 9 130,600 10Mnärid 22 o Burbach Gewerkeseh 5 108 2528 Gebr Körting 208Berlin Woohs 6 Madrid à Buen Air do 5001, 4 90 1020 do S II unk b 1908 3 96 006 Braunk u Brik Ind 12 1738,20d2 Chariott W x Krupp Gurestahl 4 00 s00
do Lombard 7 Varis 32 do do 100 L 4 Schwarzbg Hyp B t Breslauer Olfabrik Bentinentes t u Laurahütte s9 20Brüsseol e 5 n r Lissab do v 862000 M 4 84 40 a II II U V 4 99 40d do 8Spritfabrik 16 245,008 Dannenbanum 4 e Ludw Löwe Oo 7 4 98 56d2Chrisciania 5 Be u Wien Studt Anl v 98 4o0 S VI unk b 12 4 to0 200 Breuer Masoh abr 8 121,500 Hessaner Gas 7777 u 10s so Naphbtha Gold Anl 686 4024
Ital Vläuzeo 5 Ton S do Ser I 98 o Caroline b Offleben 25 354 00d äo 1602 Aal Nene Bod Geeg 66 00Kopenhagen 6 u enweod Hyp Präbr Westd Boden Oredit Charlottb Wasserw 165 365 0026 1653 4 do do 3 91,406Lissaben 4 4800 3000 M 99 2060 8 II kKündb 4 ob Consol Marie Br W 5 108 08 De utseh Atl Tol Ges 98 600 Norddeutseh Lloyd 44161 250

do 1500 600 300 M 4 a 200 do Ser I 4 99,600 Contin Elektr Nrbg 0 68 259 Disch Bierbrauerei t 41 101 808 do do 4 99 109do Städite Prd o2 o 498 dotre 90 Ser V unk b 09 4 100,006 Delmenh Linoleum 20 244 0062 do Kabolwerke 103 o do 1902 469 100Getarn un Bann Yngar Spark Pf I i 434 75 do Ser VI unx b 10 4 100,100 Deutsehe Jute Spinn 15 183 506 Donnersmarokchütte i 95 250 Obersehl Eigenb B 4609,256
Zarſeeis 100 re rer z Ser YII u b 15 4 i00 100 do Linol Akt Rad 121 199 5920 rn non 308 do Eisen Iva 4,97 o

Fana Dukaten pr St Fros 15 reitr p e do Ser III 3 93 50028 do Spiegelglas Ges 20 256 2522 do do 5 ſo sos Rombaoher Hüttenw 103 508
Rand do do Des r Kroqii t do Ser IV unk b 07 3/2 84,606 Dresdn Gardin F 15 224 09 e do do 4 96 o Rybniekor SteinK 4 101 108s Gulden Stücoke öst do 49 18601 200 Dürkopp Bielef M 25 268 508 Elextr ILiet Ges 103 Sehalker Gruben 4 00 o00
Gold Dollars do t K Zu M e 152,300 Düässeldorfer Eisenh 10 167,5062 do Lieht u Kratt u 102 708 do do 1898 4hupoeriala alte do 40 1864 Loge Jer upet Düsseldort Waggonf 19 281,256 440 do unr 10 Ai 102 90 o do 1890 4 699 dedga do u 500 G Kurs Främ An psSt Bank Autlemn Bekert Maschinen F 9 141 ob feiseniroh Bergw 4 505 do do 1903 4 857,900J neue Pr 8t 216 25d20 1664 5 e 338 000 Elberfeld Farbent 33 566 00 Georg Mar Borgw An o Sehuekert Eiekar 600u u ch c e o V 1866 61 29 300 r mer ankern er e Papier fabrik u o do 498 40 do n 192 20Amerik Noton 2 u 1 D 4,226 e n Braunschw Bank 6 117,008 Engl Wollw A L A 7 113 ,509 Ges f Flektr Untern 4 96 o Siemems Holsteo 99,500

n ar eiurn 106,75 a Erkurter m 7 las oeB do a ſo 250 Zeitzor Masohinen 4 104,008Oest Bku n 2000K oburgerKreditbenkl 6 865,600 Fagon Mannstädt 14 225,50Ras 38 33 e z igpeothekenbankeſandäbrüefe a n 7 124,750 Faltenst n 8 136,500
u 1 K 213 u Obligationen oh Asiat Bank 11 es 5002 Flensburg Schiffbau 4 165 00 b s do Immob Ges 9 173Skandin Bkän zu 100 r 112,o062 Dtsoh Eft W Hahn 6 107,00828 Frerichs Co c 65 2562 Leipziger Börso Löbauer Bank 6 ter

e e r e e e e i r rege nenzu 98 aggen Risen w V A ohsische Bank 8 139,60035 r 961 Ser n v Hamb Hypoth B 8 I163 7518 Gelsenk Gubstahl 5 1112 00be8 e on do Bodenkreditanst 7 144008
et St Fſund Braunsehweie an LübeckerKommerzb 71133,750 Gerresh Glashütten 10 228,75 et m Vogtländ Bk Plauen 10 256,508

und Kenienbrieſe Freowinz an X VI 4 Meining Hypoth B 7 I48s,75626 Gladbach Woll Ind 14 178 00dee Sächs St Anl v 18561 3 92,500 Zwiokauer Bank 113 ſ00
än un L o XXIXXII u 4 100 2300 zu Hypoth 4 B 6 16 fotae Görlitzer Eisenbbed 18 308 o do do 1852 68 cv 31 98 750 Faub reden I Ser do X I u 594 784 andbriefb 75140 e Grevenbroieh Masgoh 0 Altenb Lanäb O 97,00H R Sohatranw 1904 da oe a x t Westdtsoh Bod Kr 7 1140 6060 Griesheim Elektron 12 243,60 e do do IV 32/2 897 000 industrie Alten

Bre h i Iäe zu er r 3 92,7 an le 277 n Se t 4 Neab Akt Bruner 9 emer An 2 94 do um 1910 4 don en Hansa Dampfschitfg 9 er Iu 101,400 b 4K er2 P v Priorktäcemn za z röiwwitz iarfab 14e e t e e e Häe e ae 5u 215207 äo XI XII unk 10 4 99 5080 Harkort Bergw Ges i2 s e 4 u gar t 24 360,002o do 1904 3 94,508 KlVunx b 1 Taſb Blaniſch T850 0 31128 bote Harkort Brückenbauſ s 109 7526 do do 1874 oonv 3 ntespinnHessen 1893 1900 34 60 a r r al z Lüb Büchen v 1902 3 do do St Pr 6 130,750 do do 1879 conv 3 do do Lit R 18 2765 000ab S Anl unt 14 e 54 VI e 33 Aug Wlitenb St A 35 o Heodwigenütte 12 17200 Dresd St A 1900 abg 9 56 dos er 22 908
Oetpreut Prov Anl C Not s Gothaer Gr Pr P I i 135 700 Hein Lehmann s ias so do do 1800 4 t oos ine e

do do 3 82 do d II 3 116 Herbrand Waggonkf 12 179 5006Gera do 1887 32 96 250 er0 /2 116,106 Hentache Eloenhb Sturm Act 5 1 do do Prior A 6 127,250Rhein XX XXI 4 1181 100 do do IIIu IV 2 100 200 Hoffmann Stärkef 12 189,9062 do do v 1903 3 96 250 Gol M St A 7 124,c08Wostt Prov II III IV a 24,6022 do do VIu VII 4 99,800 un Täbeor 36 2fmann Waggon 21 3225 es Leip2 do 1868 Th A 2 o r Zaerert uTeltow Kr Anl u 15 4 101,25626 do IX u IXa unk do 4 99606 Liga iten I d 88,30 t otelbetriebs Ges 20 232 2522e do do 1897 Ser I I 34,400 er Vereinsbr 15 248 008
Kar und Neumarker do X X uK b 13 14 4 100,3006 Mieerlaueitzer u 77 e Berghau 1s ſast o do d 1876/84 u s a b ter Senkeudiu 2

Brdbg Rentenbr 100 40d do V VIII /2 94,7509 Nordh Werni rit r 88,70d Körting Gebr 5 t00 70 b do 1890 8 II v 87 3 96 600 Zchönh Stehs Webst 16 263 000re h 4 äo XI unK P 1918 372 961800 auehhammer eonv 11 181 40 e do 1897 Ser II 95 600 ch r Leipzi 29 302,008
Posengehe do 4 Hamb Hyp Pldbr Linke Wagenbau t r n n hööhr 14 ſss 758Preußische 4 100 4062 8 141 340 4 99 25 v Amdck Mgdeb Bau u Kr B 2 2 Soer Qasgos4 00 200 do S 341 400 4 99,50420 4 Kieen oben Magdeburg Allg Gas u 55 r e an 4 t täo 4 100,500 do S 401 470 4 ort j do do Bergw 3 2 7 Aren n zen 40 Str u e 4 n ereane5 ſener er 23 e a erS do S 311 350 94 006 r z do Mühlenwerke 99 r Presecher ea S T I 5322 et Hyp Br ſondere a I Ret ra 9 o Strabenbahn 85 100 m Biosa St Ani 1891 93 39 sog ehe
GEGharlottenb 95 99 02 311 93 50 do 9o X 4 100,500 Loel Woron v i6e9 l Maschinenfb Kappel 46 286,506 Wurzen do 1893 1902 3/2 87 00o0 Hynzat von Induetrie Ges
Cöthen 9 i S do S VII unk b O8 /2 96 060 Kronp Rudoitp ar 4 er Massener Bergbau 8 130,25 x u Gewerkaohn enDortmund 1891 88 o3 39 500 Meckl u W B S 4 es oo0 K Charx As r ſo 4 a a AMeehan Web Zittau 12 n r e Aitenb Akt Brauerei 101,508
Dresden 1900 unk 104 do do alte u eonv 3 92 75220 Kurs Kiew 4 Es so Genest Tol 8 z Aupeig Teplitz 500 i 11 ſ226 o Gröllwitz Papiertab 4 t00 600do 18093 Zt T T hein Hyp B S I o Macedon Gold ob 3 6430 Möüller Speisefett 18 241,750 Böhm Nordbahn 6 118,806 Dampfbr Zwenkau 41/2 101 oogDäeeeld I888 1908 54 o VII 2 i00 bot do do jcleino 3 98 90 en Bellegue i TLiqu freo fo Busebtiehrad Lit A 1297 276,500 Gr Leipz Strassenb 4 101 doEleenseh 1899 unev o 4 100 200 do VII unk b 1911 to0 o Kasan v 4 Nordd Pisw St Akt 4 52 e do Lit B ſ12 281 o eipz Baumw Sp
Frankfurt a M 1903 91 86,000 do IX unk b 1914 4 100 o o Kiew Wor W do do Vorz Akt 6 382,258 r Se do Centraitheater br e 1908 zie 94,70 h 3 e a v 1915 zu 83 20820 40 Smolenst 4 78 o08 o n t z e Erag Pux Pr Akt 265 500 do Elekt Strassenb 4 100 250

bersta o unkd b 3 94 30 i ha O oKoin 1900 J t do XI unkdb b 16 4 e 7 Nordsee Dam 12 136,7582 Anuelüind Eiaenb Prior Obl e e
do 96 88 i901 o8 31 96 100 Mitteld Bod Ored A Oeter Vng St Baite 3 50 ürnbg Herkuiesw 22 102,252 Ipweig Vopi v0 Goig 92 40 ans Gewuseh 670v s00

Närnberg A b a V unk P 09 a 1874 3 r Bann o n 7 33222 o do 1875/78 o 508e 95 o o v 1 assage Akt Bauver 1882 Gold do do 1882 4 99,900e n en etJ 5 D o d e 0 orZz u t e a 1897 4 99,900Saok w XXIIT N006 780 do S XII unk b 12 35250 49 J a e9,208 Mriebelt Metailiaohr 12 206,250 do giieor 497,500 45 75 1902 4 100800
do Kreditbriete 4 100,750 Pr Bd Or S Vrz I15 a 114250 Orei Grigei hein Spiegelgias M 18 182,758 do 2 Stöhr Co ig 4 101riasi Obl v so 4 74 00t r Leipzig 4/2 101,600do do 3 l es oce do do 8 T ra 110 4f 10,200 Fortg V 1889 ab I a h Wesit ſua e0 do Em I 5 Pfttel Krüger 496,5057 ger 77 T dos III XIV XVII 4 25 Rjäsan Xoslow 4 78 2001 Gugest m 277 do Ewm II 1874 Zeitzer Par u Sol 899,750

Bad Pràm Ani V 07 40 188 500 40 8 XVIII 4o 1910 4 40 Vr als v Aen b b 4 74 o Saxonia Zementtfabr 10 146 4874 G 5 e Haumburg Braunic 4
Braunsohw 20 Tir I do S 4o 1911 4 Russ Südoetbahn v o 4 74 o Se Leinw Krameta z 400 fraz Köf Em V 785 2Mark re 68 do S XXI do 1913 4 ſ01 o Rues Bädw estbahn 7430 obles Zinkh St Pr 21 442 7582 4 98,259 Kohlen Aktien u Prioritütenx ind r a21 57 134 e o 8 Tun b 1013 537 97 000 i bie h 44322 Sohetterhot Br Mainz 8 168 d cSache ein H L 32901 40 8 I xV AVIoyv 35 ſo aöterr Ob Sohöneb Fr Forr G 12 126 o 7Pr Ctr Bd 1890 4 do Serie B 4 9a o hubert Salzer 25 315,7650 Er b Kr V 3 87,600 Gersd Stib V St A 19 370 800

do v 1889 unk b 1909 4 00,800 Warseh W X es do wartakopft Meoh 13 222,90 do 32 96 o do do Pr A 1654 390 000
Fonda 4 100 200 Uwerok Gb A S 120 Landet Bank Bauten 3 96,750 o do do II 49 750 000e 3 als Spiei st Pr ieip H u e ge g o n onGes 3 s u 1906 O Me r Be än ar 33 ao o r i 25 eam J ohnd Fort 7a nei Benb vo J Föin Rotiw Puly 1s 249 29 40 R und o do FSebo ger 90 789 008o do do b600 J Stahby Zyp u Wis 18 195 6020 40 8 D o o Zwiok Oborhohnd 9e0 4120062,000 o Voigtl M Akt 16 248 0002 do S F 4 101,200 Zwiek St Voreinsgl 200 1900waeeÄ i do do Vorz A 16 246,80 do V 4 Jonagr 70 676 odo Induat vie Akt om eetl Boden 5 e Prohlitz Ges 24 460,0060do 1,6 r W w 2 do do Pr A b4 1075,o0apan 29 906 Albert Ohem v r Woliwaren Meru e Verelnegl in Mouseln Papier 9 so wie t A 98 1526 00e h a a i 5 i
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